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spaltig zu gestalten, den vielen integrierten No-
tenpassagen zugutekommt: Neben differieren-
den Lesarten finden sich so u. a. diplomatische 
Reproduktionen und Restitutionen im Auto-
graph getilgter Passagen, was einen plastischen 
Einblick in den Kompositions- und Überarbei-
tungsprozess gewährt.

Vor allem aber konstituiert Herlin einen so-
lide kollationierten Notentext, der auf reflek-
tierter Quellenbewertung und der Einsicht 
fußt, neben der ‚Primärquelle Erstdruck‘ dem 
Autograph insbesondere mit Blick auf die dif-
ferenzierte Dynamik Bedeutung beizumessen, 
und zwar auch dort, wo später Streichungen 
und Vereinheitlichung vorgenommen wurden. 
(Faurés Eindämmung von Kontrasten zugun-
sten nuancierter Abstufungen wurde bekannt-
lich schon zu Lebzeiten als Zeugnis von Raffi-
nement und Erlesenheit gewertet.) Diskutabel 
bleiben so allenfalls die bei op. 15 in Fußnoten 
unterbreiteten Vorschläge, in Analogie zu Par-
allelstellen Vereinheitlichungen vorzuneh-
men.

Auf einen Bonus schließlich ist noch hinzu-
weisen: Im Vorwort bietet Herlin instruktive, 
mit Belegen sorgsam abgesicherte Übersichten 
über die Aufführungen beider Werke zu Faurés 
Lebzeiten unter Beteiligung des Komponisten 
am Klavier. Hier deutet sich zumindest an, was 
Nectoux für die OCGF insgesamt avisiert hat, 
nämlich als Quellen auch historische Einspie-
lungen Faurés und seiner bevorzugten Inter-
preten zu berücksichtigen. Das stimmt erwar-
tungsfroh.
(November 2011) Fabian Kolb
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